
 

 

 

 

 

 

 

     

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

WAS IST ENTRADA? 
ENTRADA ist ein 

transnationales Projekt, das 

durch das Erasmus+ 

Programm der EU und durch 

Movetia finanziert wird. Unsere 

Partnerschaft zielt darauf ab, 

die gesellschaftliche, soziale 

und wirtschaftliche Integration 

von Migrantengemeinschaften 

durch challenge-basiertes 

Lernen zu unterstützen. 

UNSERE ERGEBNISSE? 
Wir arbeiten an vier Produkten: 

36 Online WebQuest als 

Integrationsressource 

Online Plattform 

Weiterbildungsprogramm 

& Handbuch 

Strategiepapier 
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        @ ENTRADAproject 

WAS IST IN LETZTER ZEIT PASSIERT? 
Im September 2021 lud der österreichische Partner Auxilium alle Partner 

zu einer Lern-, Lehr- und Ausbildungsaktivität nach Graz (AT) ein. Aufgrund 

noch aktiver COVID-19-Regulierungen wurde die Veranstaltung als Hybrid-

Seminar organisiert, an dem die irischen und zypriotischen Partner online 

teilnahmen. Nichtsdestotrotz war die Veranstaltung ein voller Erfolg und der 

transnationale Austausch von Know-how zwischen 

Erwachsenenbildner*innen und Fachpersonal für die Unterstützung von 

Migrant*innen bereicherte unsere Praktiken ungemein. 
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NATIONALE PILOTPHASEN 
In den vergangenen Monaten 

testeten die ENTRADA-Partner die 

Projektergebnisse mit ihren 

nationalen Zielgruppen, um eine 

breite Nutzung der entwickelten 

Ressourcen sowie eine nachhaltige 

Wirkung des ENTRADA-Projekts zu 

gewährleisten. 

 

EIN ERFOLGREICHER ABSCHLUSS DES ENTRADA PROJEKTS 

WAS IST VON DEM ENTRADA  

STRATEGIEPAPIER ZU ERWARTEN? 
Das Strategiepapier zielt darauf ab, die 

wesentliche Rolle von Migrant*innen-

gemeinschaften hervorzuheben. Es enthält 

außerdem eine Reihe von politischen 

Empfehlungen, die auf den Erfahrungen des 

ENTRADA-Konsortiums und seiner 

Interessensvertreter*innen basieren. 

 

Um den Projektansatz und seine 

Ergebnisse zu verbreiten, werden in 

allen Partnerländern nationale 

Informationsveranstaltungen 

organisiert. 

 


